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Born in 1949. Franz Fehrenbach was educated
at the University of Karlsruhe where he received
his degree in industrial engineering in 1975.

After finishing his studies, Franz Fehrenbach
started his professional career as a Trainee at
the Bosch Group. In 1976, he acted as Assistant
in the Office of the Executive Management in the
Electrical and Electronic Engine Equipment
Division. From 1978 until 1980, Franz Fehrenbach
held the position of Director of Materials Planning
and Logistics at the Stuttgart-Feuerbach
Alternator Plant. In 1982, after a two-year period
as Commercial Plant Manager at the Hildesheim
Plant, Franz Fehrenbach took over the position
of Vice President in the Corporate Department
for Planning and Controlling. In 1985, he was
appointed Vice President and, in 1988, Executive
Vice President of Finance and Administration of
the Robert Bosch Corporation in the United
States. One year later, Franz Fehrenbach was
nominated Executive Vice President of Finance
and Administration of the Starters and Alter-
nators Division, where he served as President
from 1994 until 1996. Subsequently, he became
Executive Vice President of Finance and Admin-
istration of the Diesel Systems Division. One year
later, he accepted the position of President of this
Division. In 1999, Franz Fehrenbach was
appointed as a Member of the Board of
Management of the Robert Bosch GmbH. Since
2003, he has been Chairman of its Board of
Management. 

Franz Fehrenbach also serves as a Member of the
Managing Board of the German Association of
the Automotive Industry (VDA) as well as of the
U.S. Board of the Presiding Committee of the
Confederation of German Industry (BDI).

Geboren 1949. Franz Fehrenbach studierte an der
Universität Karlsruhe und legte sein Examen zum
Diplom-Wirtschaftsingenieur im Jahr 1975 ab.

Nach Abschluss seines Studiums begann Franz
Fehrenbach seine berufliche Karriere als Trainee
bei der Bosch-Gruppe. 1976 war er als Fach-
referent des Büros der Geschäftsleitung im
Geschäftsbereich elektrische und elektronische
Motorenausrüstung tätig. Von 1978 bis 1980
wirkte Franz Fehrenbach als Abteilungsleiter in
der Auftrags- und Lieferplanung im Lichtwerk
Stuttgart-Feuerbach. Nach einem zweijährigen
Engagement als Kaufmännischer Betriebsleiter im
Werk Hildesheim übernahm er im Jahr 1982 die
Position des Hauptreferenten in der Zentral-
abteilung Wirtschaftsplanung und Controlling.
1985 wurde Franz Fehrenbach zum Kauf-
männischen Werkleiter und im Jahr 1988 zum
Mitglied der Geschäftsleitung der Robert Bosch
Corporation in den Vereinigten Staaten berufen.
Im Jahr darauf wurde er Geschäftsleiter Kauf-
männische Aufgaben im Geschäftsbereich Starter
und Generatoren, in dem er von 1994 bis 1996
als Sprecher der Geschäftsleitung fungierte.
Anschliessend übernahm er das Amt des
Geschäftsleiters Kaufmännische Aufgaben im
Geschäftsbereich Einspritzsysteme Diesel. Ein
Jahr später wurde Franz Fehrenbach Sprecher
der Geschäftsleitung dieses Geschäftsbereiches.
Im Jahr 1999 wurde er in die Geschäftsführung
der Robert Bosch GmbH berufen. Seit 2003 ist
Franz Fehrenbach Vorsitzender der Geschäfts-
führung.

Franz Fehrenbach ist zudem Mitglied des
Vorstands des Verbands der Automobilindustrie
(VDA) sowie Mitglied im U.S. Board des Präsi-
diums des Bundesverbands der Deutschen
Industrie e.V. (BDI).


